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Auf geht‘s zur Party!

SWR1-Disco
DJ Maik Schieber spielt die größten Hits aller Zeiten
am Samstag, 21 Uhr, Einlass 20 Uhr, in der Stadthalle.

Infoveranstaltung
Fragen rund ums Wählen
am Do., 9. Mai, um 19 Uhr
in der Stadthalle Gernsbach

Mittelalterfest
Samstag: 11 bis 22 Uhr,
Sonntag: 10 bis 18 Uhr,
Murginsel Gernsbach

Katz‘scher Garten
Führung zur Palmenblüte
am Samstag, 14.30 Uhr,
Treffpunkt am Pavillon

Waldmuseum
ab 4. Mai wieder geöffnet
sonntags von 14 - 18 Uhr
im Stadtteil Reichental
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Informationsveranstaltung für alle Gernsbacher

Wie wählt man richtig bei einer Kommunalwahl?
Am 26. Mai sind in Baden-Württem-

berg - neben den Europawahlen 
- auch Kommunalwahlen. Doch wie 
wählt man bei der Kommunalwahl? 
Welche Möglichkeiten haben Wahl-
berechtigte bei der Stimmverteilung? 
Am Donnerstag, 9. Mai, um 19 Uhr 
bietet die Stadt Gernsbach hierzu eine 
Infoveranstaltung in der Stadthalle 
für alle Gernsbacher Bürgerinnen und 
Bürger an.

Stefan Artmann von der Landeszentrale 
für politische Bildung erläutert die Rele-
vanz von Kommunalwahlen und erklärt 
unter anderem, wie man beispielsweise 
alle zur Verfügung stehenden Stimmen 
auf die Kandidatinnen und Kandidaten 
verteilt. Auch werden alle Fragen rund 
um die Kommunalwahl und auch zu 
Fachbegriffen geklärt. So zeigt Stefan 
Artmann, was eigentlich "Kumulieren 

und Panaschieren" ist und wie die 
Wählerinnen und Wähler dies richtig 
einsetzen können.

Zu dieser kostenlosen Veranstaltung 
lädt Bürgermeister Julian Christ alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein: 
„Es handelt sich hier um einen Bür-
gerservice mit dem Ziel, Fragen zur 
Wahl einfach, neutral und kompetent 
zu beantworten und um letztendlich 
ungültige Stimmen und Stimmzettel 
zu vermeiden. Demokratie ist die 
Grundlage unserer Gesellschaft und 
die Ausübung des Wahlrechts ist ein 
wichtiges und besonderes Recht, von 
dem jeder verantwortungsbewusst Ge-
brauch machen sollte. Die Stimme der 
Bürgerinnen und Bürger wird die Politik 
der nächsten fünf Jahre in unserer Stadt 
mitbestimmen“, erklärt das Gernsba-
cher Stadtoberhaupt. 

Katja Weißhaar, Wahlbeauftragte der Stadt 
Gernsbach, mit den Stimmzetteln für die 
Kommunalwahlen.  Foto: Stadt Gernsbach

Auf die Plätze ...

Gernsbacher Freibadsaison startet am 17. Mai
Am Freitag, 17. Mai, ist es endlich 

wieder so weit: die Gernsbacher 
Freibäder starten in die Badesaison 
2019. Zunächst öffnen das Igelbach-
bad und die Bäder in Lautenbach und 
Reichental.

Das Freibad Obertsrot wird voraussicht-
lich am Samstag, 25. Mai, eröffnen, da 
hier noch Arbeiten am Schwimmbecken 
abgeschlossen werden müssen. Die 
Stadt Gernsbach wird wie gewohnt die 
Öffnungszeiten und Wassertempera-
turen tagesaktuell auf ihrer Homepage 
veröffentlichen (www.gernsbach.de).

Der Gernsbacher Stadtbaumeister 
Jürgen Zimmerlin freut sich auf die Ba-
desaison 2019: „Unsere Freibäder sind 
bestens vorbereitet. An dieser Stelle 
auch ein großes Dankeschön an alle eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer in 
Obertsrot, Lautenbach und Reichental 
für ihren tollen Einsatz. Jetzt muss nur 
noch die Sonne für die entsprechenden 
Temperaturen sorgen.“ Bürgermeis-
ter Christ weist erneut darauf hin, 
dass auch Gernsbach noch dringend 
Personal für die Saison 2019 braucht: 
„Um die Öffnungszeiten gewährleisten 
zu können, ist es unabdingbar, über 

ausreichend Personal zu verfügen. 
Daher haben wir erneut die Stelle 
Fachangestellte/n für Bäderbetriebe 
und Rettungsschwimmer/in ausge-
schrieben. Neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind in unserem Bäder-
team herzlich willkommen!“ Alle In-

formationen zur Stellenausschreibung 
"Fachangestellte/-r für Bäderbetriebe" 
und zum/zur "Rettungsschwimmer/-
in" finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Gernsbach (www.gernsbach) 
oder auf dem städtischen Facebook-
Auftritt. 

Die Gernsbacher Freibäder freuen sich auf zahlreiche Badegäste.  Fotos: Stadt Gernsbach

Notdienste auf Seite 10
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Antragstellung

Briefwahl
Derzeit werden die Wahlbenachrichti-

gungen an alle Wahlberechtigte für 
die Europawahl, Kreistagswahl, Gemein-
deratswahl und Ortschaftsratswahl in 
Gernsbach zugestellt. Auf der Wahlbe-
nachrichtigung sind Datum, Ort und 
Zeitraum der Wahl vermerkt. Diese muss 
am Wahltag im Wahllokal vorgelegt wer-
den. Sollten Sie keine Wahlbenachrich-
tigung erhalten haben, melden Sie sich 
bitte umgehend bei der Stadtverwaltung 
Gernsbach, Bürgerbüro, Igelbachstraße 
11, 76593 Gernsbach, Telefon 644-48, E-
Mail: buergerbuero@gernsbach.de.

Bis Mitte Mai werden Ihnen die Stimm-
zettel für die Kommunalwahlen nach 
Hause geschickt. Die ausgefüllten 
Stimmzettel bringen Sie am Wahltag 
bitte zusammen mit Ihrer Wahlbenach-
richtigung in Ihr Wahllokal. Wenn Sie mit 
einem Wahlschein in einem anderen 
Wahllokal wählen gehen möchten oder 
wenn Sie Briefwahl beantragen möch-
ten, wenden Sie sich bitte bis Freitag, 24. 
Mai, 18 Uhr, an das Bürgerbüro der Stadt 
Gernsbach, Igelbachstraße 11, 76593 
Gernsbach. Wer für einen Dritten, auch 
für einen nahen Angehörigen oder für 
den Ehepartner, Briefwahl beantragen 
will, muss eine Vollmacht des Wahlbe-
rechtigten mitbringen (siehe Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung). Neben 
den herkömmlichen Beantragungsar-
ten (persönlich, schriftlich, auch durch 
sonstige dokumentierbare Übermitt-
lung in elektronischer Form (§10 Abs. 1 
Kommunalwahlordnung) wobei Sie Ihren 
Namen, Vornamen, Adresse und das 
Geburtsdatum angeben müssen) können 
Sie den Antrag bis Donnerstag, 23. Mai, 
15 Uhr, auch per Internet über die Home-
page www.gernsbach.de stellen. Beim 
Aufruf des Links zum Wahlscheinantrag 
für die Europa- und Kommunalwahl auf 
der Homepage erhalten Sie ein Erfas-
sungsformular für Ihre Antragsdaten. 
Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
frühestens Anfang Mai zugeschickt. 

Bitte beachten Sie, dass die Wahlbrie-
fe für die Kommunalwahlen und die 
Europawahl rechtzeitig, spätestens bis 
Sonntag, 26. Mai, 18 Uhr, bei der Stadt-
verwaltung Gernsbach, Igelbachstraße 
11, Gernsbach, eingehen müssen. Bei 
Fragen zum Antragsverfahren wenden 
Sie sich bitte an das Bürgerbüro der Stadt-
verwaltung Gernsbach, Igelbachstraße 
11, 76593 Gernsbach, Telefon 644-48, 
E-Mail: buergerbuero@gernsbach.de. 

Stimmabgabe zur Europawahl

Schablonen bei Sehbehinderung
Zur Wahl der Abgeordneten des 

Achten Europäischen Parlaments 
in der Bundesrepublik Deutschland 
am 26. Mai 2019 sind alle Wahlbe-
rechtigten zur Stimmabgabe aufgeru-
fen. Wie kann die Stimme unabhängig 
von fremder Hilfe abgegeben werden, 
wenn man wegen schlechten Sehens 
die Wahlunterlagen selbst nicht lesen 
kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme 
an der Europawahl bieten die Blin-
den- und Sehbehindertenverbände 
kostenlos die Zusendung von soge-
nannten Stimmzettelschablonen an. 
Der Stimmzettel wird in die Wahlscha-
blone eingelegt. Die Felder für das 
„Kreuzchen“ sind in der Schablone 
ausgespart. Auf der Schablone sind in 

großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der 
Schablone wird - ebenfalls kostenlos 
- eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD 
kann mit handelsüblichen CD-Playern 
abgespielt werden. Auf dieser CD wird 
die Benutzung der Schablone erklärt. 
Außerdem wird der Inhalt des Stimm-
zettels vollständig aufgesprochen.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? 
Kennen Sie Personen, die sich für 
dieses Angebot interessieren? Dann 
fordern Sie die Schablone und eine Au-
dio-CD mit der Aufsprache des Inhalts 
des amtlichen Stimmzettels kostenlos 
bei den Blinden- und Sehbehinder-
tenverbänden an unter Telefon 0761 
36122 (Festnetznummer Deutsche 
Telekom). 

Für die Wahlen am 26. Mai 2019

Barrierefreie Wahlräume nutzen
Um Bürgern mit Behinderungen 

die Teilnahme an der Wahl zu 
erleichtern, gibt die Stadtverwaltung 
Gernsbach folgende „barrierefreie“ 
Wahllokale bekannt:

• 101 Links der Murg, südlicher Teil, 
Stadthalle, Badener Straße,

• 102 Links der Murg, nördlicher Teil, 
Von-Drais-Schule, Von-Drais-Straße 
1

• 202 Rechts der Murg,  
nördlicher Teil städtischer Bauhof, 
Joseph-Haas-Straße 26

• 301 Stadtteil Scheuern, Grundschule 
Scheuern, Schwannweg 3

• 501 Stadtteil Lautenbach, Bürger-
haus, Eichenstraße 25

• 601 Stadtteil Obertsrot,  
Ebersteinhalle, Obertsroter Str. 42

• 701 Stadtteil Hilpertsau,  
Kindertagesstätte Rockertstrolche, 
Bahnhofstraße 9 - 11

Betroffene Bürger, die in einem ande-
ren Gernsbacher Wahlbezirk woh-

nen, aber in einem der angegebenen 
Wahllokale wählen möchten, können 
beim Bürgerbüro der Stadt Gernsbach, 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach, 
schriftlich oder persönlich einen Wahl-
schein beantragen. 

Mit diesem Wahlschein können Sie 
in einem beliebigen Wahllokal in 
Gernsbach wählen. Zur Wahl müssen 
Sie dann diesen Wahlschein und Ihren 
Personalausweis mitbringen. Die Öff-
nungszeiten des Bürgerbüros sind:

• Montag: 7.30 bis 16 Uhr
• Dienstag und Mittwoch: 7.30 bis 12 

Uhr
• Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr
• Freitag: 7.30 bis 13 Uhr

Der barrierefreie Zugang ins Rathaus 
ist über die Tourist-Info nur zu folgen-
den Öffnungszeiten möglich:

• Montag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
• Montag: 14 bis 16 Uhr
• Donnerstag: 14 bis 16.30 Uhr 
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Gernsbach zwischen 1219 und 1644

Historischer Rundgang:  
Im Zeichen der Rose
Bei den Erlebnis-Stadtführungen des 

Historienstadels unter Leitung von 
Cornelia Renger-Zorn wird auch im Ju-
biläumsjahr 2019 die Gernsbacher Alt-
stadt wieder von allerlei historischen 
Gestalten belebt. Die Führungen sind 
am Samstag, 11. Mai, und Samstag, 29. 
Juni, jeweils um 16 Uhr.

Ebersteiner und Wolkensteiner, Bau-
meister, Baderin, Torwächter, Henker, 
Bürgerinnen, Musikanten und fahrendes 
Volk geben sich ein Stelldichein. Für das 
Stadtjubiläum wurden eigens zwei neue 
historische Schlüsselszenen geschrie-
ben. Das Publikum ist Zeuge, wie die 
Grafenbrüder Otto I. und Eberhard IV. 
von Eberstein im Jahr 1219 ihre Güter 
teilen. 

Diese Teilung legte den Grundstein für 
die Entwicklung des Dorfes Gernsbach 
zur Stadt. Spielfreudige Zuschauer 
haben die Gelegenheit, an diesem 
feierlichen Akt mitzuwirken. Die zweite 
neue Szene spielt im Jahr 1644 und ent-
führt die Zuschauer in die düstere Welt 
des Dreißigjährigen Krieges. Einfluss 
und Besitz der Ebersteiner sind auf ein 
Minimum zusammengeschmolzen, aber 
die Grafen mit der Rose im Wappen 
haben immer noch die Macht, in ihrer 
Stadt Gernsbach über Leben und Tod 
zu entscheiden. Die Zuschauer erleben, 
wie eine Hexe in letzter Minute vor der 
Hinrichtung gerettet wird. Der Historien-

stadel wird unterstützt von den Hörtel-
steiner Herolden und der Musica Anti-
qua. Treffpunkt für die Teilnehmer ist am 
Alten Rathaus Gernsbach. Eine Voran-
meldung ist nicht nötig. Die Teilnahme 
ist kostenlos, Spenden sind willkommen. 
Bei Regen fällt der Erlebnis-Rundgang 
aus. 

Der Historienstadel stellt vergangene Zeiten wieder sehr lebendig dar.  Foto: Stadt Gernsbach

Stadtanzeiger Gernsbach

Vorgezogene Abgabe
Der Annahmeschluss für die Stadtan-
zeigerausgabe der Kalenderwoche 
19 wird wegen den Kommunalwah-
len aus drucktechnischen Gründen 
auf

Freitag, 3. Mai, 11 Uhr, 
(erscheint am Donnerstag, 9. Mai) 

sowie für die Kalenderwoche 20
Freitag, 10. Mai, 11 Uhr, 
(erscheint am Donnerstag, 16. Mai) 

vorverlegt. Später eingereichte Ma-
nuskripte oder E-Mails können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

NOS-Nutzer können für die KW 19 bis 
Sonntag, 5. Mai, 22 Uhr, und für die 
KW 20 bis Sonntag, 12. Mai, 22 Uhr, 
Texte einstellen.

Stimmung pur!

SWR1-Disco
Für alle, die gerne tanzen, kommt 

am Samstag, 4. Mai, die SWR1-
Disco anlässlich des Stadtjubiläums 
nach Gernsbach in die Stadthalle.

Die SWR1-Disco ist eine ganz zwang-
lose Angelegenheit ohne Kleiderord-
nung, Tanzvorschriften und Alters-
begrenzung. SWR1-DJ Maik Schieber 
spielt die größten Hits aller Zeiten, 
eben so, wie die SWR1-Hörer es aus 
ihrem Radio kennen und lieben. Und 
mit Rock und Pop aus fünf Jahrzehn-
ten ist garantiert, dass für jeden 
Geschmack etwas dabei ist. Natür-
lich sorgt SWR1-DJ Maik Schieber 
nicht nur für exzellente musikalische 
Unterhaltung. Er versteht sich auch 
als SWR1-Chefanimateur und liefert 
sich schon gerne einmal mit seinen 
Disco-Gästen einen Wettkampf im 
Luftgitarre-Spielen oder im Freestyle-
Tanz. Neben toller Stimmung und 
begeisterter Musik hat Maik Schieber 
aber auch das im Gepäck, was eine 
Disco ausmacht: ein tolles Gewinn-
spiel der Sparkassen, bemerkenswer-
te Lichteffekte und selbstverständlich 
exzellenten Sound für die Ohren. Für 
das leibliche Wohl sorgt die Stadtka-
pelle Gernsbach.

Tickets gibt es ab sofort im Vor-
verkauf für 7 Euro beim Kulturamt 
in Gernsbach, bei allen Reservix-
Vorverkaufsstellen oder online unter 
www.reservix.de. Karten an der 
Abendkasse kosten 9 Euro. Einlass ist 
ab 20 Uhr, Beginn 21 Uhr. 
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Mittelalterfest auf der Murginsel

Großes Spektakel: Gaukler und Ritter laden ein
Mit ritterlichem Tross und Gefolge 

ziehen am Samstag, 4. und Sonn-
tag, 5. Mai, zahlreiche Rittersleut auf 
die beliebte Murginsel vor den Toren 
Gernsbachs ein. Dort richten sie mit viel 
Engagement für authentische Dar-
stellungen ihre bunten Ritterzelte ein, 
handgenähte Banner flattern in den 
Lagern und der Rauch der Lagerfeuer 
sind von weither zu sehen.

Vom Alltag entschleunigt wird der Besu-
cher bei einem entspannten Rundgang 
über die romantische Murginsel, wo 
es wieder viel zu staunen gibt. Knechte 
und Mägde bedienen Edeldamen, Ritter 
bringen die Rüstkammer instand und 
das Gefolge gewährt den Blick in die 
Zelte und auf Kochstellen, wo nach über-
lieferten Rezepten über offenem Feuer 
gekocht wird. Mit der Tageskarte können 
Besucher eine beschauliche Erlebnis-
reise durch die Jahrhunderte genießen, 
mehrmals täglich den mutigen Recken 
beim krachenden Schaukampf zusehen 
und ein donnerndes Handgeklapper bei 
den Feuershows und allerlei Gaukelei er-
schallen lassen. Zur vollen Stunde bieten 
zahlreiche Akteure und Künstler lustige 
Kurzweil für große und kleine Ritterfans. 
In den Handwerksstätten wird die müh-
same Technik der Kettenhemdherstel-
lung und aufwändige Brettchenweberei 
vorgeführt, beim Besenbinder können 
Kinder ihren eigenen kleinen Hexenbe-
sen anfertigen und mitnehmen.

Im ProHistory-Kinderritterland geht es 
munter mit den Holzschwertübungen zu 
und es darf vieles ausprobiert werden. 
Wie schwer ist ein handgefertigtes Ket-
tenhemd und kann man mit einem echten 
Ritterhelm noch gut sehen? Auch Ziel-
sicherheit beim Armbrustschießen und 
auf der Bogenbahn darf erprobt werden. 
Prinzessinnen und kleine Nachwuchs-
ritter dürfen auf der Murginsel vielerlei 
Handwerk ausprobieren, im Mäuserou-
lette auf ein Graupelzchen wetten, das in 
bunte Häuschen auf dem Karren huscht 
und sich auf dem handbetriebenen Holz-
karussell im Kreise drehen lassen.

Was mag ein Ritter damals für das 
entbehrungsreiche Leben auf den 
Kreuzzügen benötigt haben? Auf dem 
Händlermarkt werden rustikale Uni-
kate für die Rüstkammer, edle Tuche 
der Tuchweberei Widmann, seltene 
Kräuterelixiere aus Simones Hexenstüb-

chen, Honigsorten, Metweine, Bio-Felle, 
Rebenholzschmuck, die bunte Kinder-
ritterkrämerei, Lagerausstattungen und 
vieles mehr angeboten. Weiter führt der 
Rundgang zur Inselbühne, dort ist der 
beliebte Treffpunkt in der überdachten 
Taverne, wo schäumendes Bier in rusti-
kale Humpen gefüllt wird und leckerer 
Gaumenschmaus von den Wirten der 
Schweizer Käsbräterei, Heikes vegetari-
sche Fladenbäckerei und am Grillstand 
mit Schwein am Spieß zubereitet wird. 
An allen Tagen unterhalten Hubertus, 
der fahrende Gaukler, die Speluten der 
fröhlichen Mittelalterband "porcae 
pellere" und die Ritterlager apostata 
equitis, Gormans Clan, Wolfsrotte, 
Söldner zu Lorch, Vasallen zu Hohenberg 
e. V., Rittergruppe Brachmanoth, Frater 
Bernhard, der Schlegler von Schwaben, 
das Publikum mit viel Schwung das her-
beigeeilte Volk.

Öffnungszeiten
• Samstag 11 bis 22 Uhr: Ritterspektakel 

zur vollen Stunde und großes Feuer-
spektakel ab 20.30 Uhr

• Sonntag 10 bis 18 Uhr: Ritterspektakel 
zur vollen Stunde und Attraktionen im 
Kinderritterland

Tagestickets erlauben den wiederholten 
Zugang zur Veranstaltung. Auf Vorzeigen 
der Bahnkarte an der Tageskasse wird 
1 Euro Nachlass auf die Tageskarte ge-
währt. Gernsbacher Bürger erhalten auf 
Vorlage des Ausweises 1 Euro Nachlass 
auf die Tageskarte.
• Erwachsene: Tageskarte zu 6 Euro mit 

Erlaubnis zum wiederholten Besuch 
am gleichen Tag

• Kinder bis Schulalter frei
• Schulkinder und Studenten, historisch 

schön gewandete Besucher (keine 
Karnevalskostüme) 4 Euro

• Ermäßigung in Höhe von 2 Euro auf die 
Tagekarte für Behinderte und Hartz IV 
ist nur mit Ausweis möglich

• Familienrabattkarten und Großgrup-
penpreise ab acht Personen an der 
Tageskasse möglich

• Biker und Fahrradausflügler sind will-
kommen, einen Kurztarif gibt es an der 
Tageskasse

Anreise mit der Murgtalbahn: Stadt-
bahnlinie S81 Haltestelle Gernsbach-
Mitte, dann dem Fußweg entlang der 
Murg zur Murginsel über die Fahrrad-
brücke folgen. 

Fotos: Pro History
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Wichtiger Hinweis  
für alle Autoren 

Umstellung auf das  
neue Redaktionssystem

In den kommenden Monaten wird 
das Redaktionssystem für den 
Stadtanzeiger Gernsbach, "Nuss-
baum-Online-Senden", durch das 
nutzerfreundlichere und moderne 
Content-Management-System 
"artikelstar" ersetzt. Im Zuge dieser 
aufwändigen Umstellung erhält 
jeder Autor einen vollständig neuen 
Zugang. Daher ist es erforderlich, 
dass sich sämtliche Autoren, die 
bisher aktiv im System "Nussbaum-
Online-Senden" angelegt sind, unter 
Angabe Ihrer Kontaktdaten (Name, 
Telefon, E-Mail-Adresse) sowie der 
dazugehörigen Rubrik (Kirche/Ver-
ein/sonstige Organisation) an stadt-
anzeiger@gernsbach.de wenden.

Für Fragen steht Ihnen das Team 
vom Stadtanzeiger unter Telefon 
644-732 oder 644-71 sowie unter 
oben stehender E-Mail-Adresse zur 
Verfügung. Bitte beachten Sie, dass 
für einen reibungslosen Übergang 
eine Rückmeldung bis Freitag, 10. 
Mai, dringend erforderlich ist.  

Nostalgische Dampfzugfahrt

Am Sonntag, 5. Mai, ist es wieder so weit - Eisenbahnromantik pur verspricht die erste Dampf-
zugfahrt im Jahr 2019. Die Fahrt mit historischen Dampfzügen von Karlsruhe bis Baiersbronn 
findet während der Sommersaison jeden 1. Sonntag im Monat statt. Abfahrt ab Gernsbach 
Bahnhof ist um 10.23 Uhr, Rückankunft: 18.12 Uhr. Der Fahrplan und die Fahrpreise sind hier 
einsehbar: http://www.murgtal-dampfzug.de. Foto: Stadt Gernsbach.  Foto: Daniel Saarbourg

L 76 b  
Kaltenbronn

Vollsperrung
Ab Montag, 6. Mai, werden im 

Auftrag des Regierungspräsi-
diums geotechnische Erkundungs-
bohrungen auf der L 76 b zwischen 
dem Ortsende Reichental und dem 
Kaltenbronn ausgeführt. Diese Arbei-
ten dienen der Baugrunderkundung 
im Bereich der Stützmauern sowie 
der Hangrutschung am Ortsausgang 
Reichental zur Vorbereitung der für 
2020 vorgesehenen Sanierung dieses 
Abschnittes der Landesstraße L 76 b.

Die Arbeiten finden jeweils von Mon-
tag bis Donnerstag statt und können 
wegen der geringen zur Verfügung 
stehenden Fahrbahnbreite nur unter 
Vollsperrung ausgeführt werden. Von 
freitags bis sonntags wird die Strecke 
freigegeben, so dass alle Besucher das 
Informationszentrum Kaltenbronn 
erreichen können. Der Linienbus ver-
kehrt am Wochenende nach Fahrplan.

Während der Vollsperrung werden 
folgende Umleitungen eingerichtet: 
In Fahrtrichtung Rastatt über die L 
564 nach Loffenau, weiter über die 
L 340 (Dobel) in das Enztal, von dort 
über die B 294 bis Calmbach und die L 
351 Richtung Enzklösterle bis Sprol-
lenhaus, von wo aus die L 76 b zum 
Informationszentrum Kaltenbronn 
führt. In Fahrtrichtung Freudenstadt 
führt die Umleitung über die B 462 bis 
Huzenbach und weiter über die L 350, 
B 294 und L 351 nach Bad Wildbad be-
ziehungsweise nach Kaltenbronn. Die 
Arbeiten werden voraussichtlich am 
Donnerstag, 23. Mai, beendet werden.

Für die unvermeidbaren Belastungen 
und Behinderungen der Verkehrs-
teilnehmer bittet das Regierungs-
präsidium Karlsruhe um Verständnis. 
Weitere Informationen zu aktuellen 
Straßenbaustellen finden sich im 
Internet unter www.vm.baden-wu-
erttemberg.de, www.baustellen-bw.
de. Die Verkehrslage in Baden-Würt-
temberg - jederzeit und immer ak-
tuell mit der „VerkehrsInfo BW“-App 
der Straßenverkehrszentrale Baden 
Württemberg. Weitere Informatio-
nen zum Thema Verkehr und den Link 
zum kostenlosen Download finden 
Sie unter https://www.svz-bw.de 

Hauptwaserleitung

Reparaturen
In der kommenden Woche werden 

an der Hauptwasserleitung in der 
Nelken- und Kirchstraße umfangreiche 
Reparaturarbeiten ausgeführt. Die vor-
bereitenden Arbeiten beginnen bereits 
am Montag, 6. Mai.

Für die Montagearbeiten muss am Don-
nerstag, 9. Mai, im Bereich Nelkenstra-
ße/Kreuzung Tulpenstraße von ca. 11.30 
bis 16 Uhr die Wasserversorgung für 
folgende Gebäude abgestellt werden:

• Tulpenstraße komplett
• Nelkenstraße 1 bis 16
• Rosenstraße 32
• Kirchstraße 13

In der Maßnahme in der Kirchstraße 
muss das Wasser für folgende Gebäude 
von ca. 8 bis 12 Uhr abgestellt werden:

• Kirchstraße 14 bis 28
• Rosenstraße 36

Die betroffenen Anschlussnehmer 
sollten im genannten Zeitraum auf Was-
serentnahmeversuche verzichten. Die 
Stadtwerke Gernsbach bitten die Unan-
nehmlichkeiten zu entschuldigen. 
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Der Vorverkauf beginnt am 4. Mai

Karten für Shakespeares „Was ihr wollt“ sichern
Freunde des Freilichttheaters können sich freuen: Das 

Gernsbacher Schauspielensemble „theater im kurpark“ 
(tik) präsentiert sich vom 26. bis 29. Juli und vom 1. bis 4. 
August wieder am angestammten Platz im Kurpark.

Auf dem Spielplan steht der Shakespeare-Klassiker „Was ihr 
wollt“. Martin Rheinschmidt, Theaterleiter und Regisseur so-
wie tik-Vorsitzender, stellte das neue Stück vor: „Die 1602 ur-
aufgeführte weltberühmte Komödie erzählt von der Verrückt-
heit der Liebe, von Rausch, Verführung, Musik und Poesie. Mit 
der Bühnenfassung von Volker Lechtenbrink bringen wir eine 
moderne Version voller Komik auf die Kurparkbühne.“

Für die Zuschauer wird wieder eine überdachte Tribüne aufge-
baut, gespielt wird auf einer Podestbühne. „Das Bühnenbild 
stellt große Herausforderungen an unser Bauteam“, deutete 
Rheinschmidt an, ohne zu viel zu verraten. 

Das druckfrische Werbeplakat - ausgearbeitet von Ensemble-
mitglied und Werbefachmann Stephan Torzewski - mit einem 
Bild von Strand und Meer weckt Neugier. Plakate und Flyer wer-
den in Kürze in Geschäften und Institutionen verteilt werden. 

Information: Der Ticketverkauf startet am Samstag, 4. Mai, um 
9 Uhr im Nebengebäude der Bücherstube Katz sowie über den 
Ticketservice per E-Mail an tickets@theater-im-kurpark.de. 
Die Karten kosten 18 Euro im Vorverkauf sowie 20 Euro an der 
Abendkasse. 

Mit „Der Kaufmann von Venedig“ präsentierte das theater im kurpark 
bereits 2013 einen Shakespeare-Klassiker im Gernsbacher Kurpark.   
 Foto: tik

Ausstellung über Forstwirtschaft

Waldmuseum Reichental sonntags wieder geöffnet
Am Sonntag, 5. Mai, öffnet wieder das für das Murgtal 

und seine Forstwirtschaft einzigartige Museum der Stadt 
Gernsbach. Über sechs Jahrhunderte hindurch war der Wald 
für die Dorfbewohner Existenzgrundlage und fast einzige 
Möglichkeit des Broterwerbs.

Im Mittelpunkt des Museums steht eine 1948 neu errichtete 
Gattersäge, deren Vorgänger auf das Jahr 1505 zurückgeht. 
Eine umfangreiche Präsentation von Exponaten, historischen 
Fotos, Karten und Modellen führt die Besucher durch vier Be-
reiche der Ausstellung. Die Topografie, der Wechsel von Granit 
auf Sandstein, bestimmt die unterschiedlichen Baumarten. 
Ergiebige Quellen entspringen an dieser Schichtgrenze und 
durchfließen zahlreiche Täler. 

Der Wald versorgte die Bewohner mit Brenn- und Bauholz und 
mit Holz für Handwerksbetriebe. Das Vieh fand in den Wäldern 
und Hochflächen Früchte für die Mast, verursachte aber auch 
Schäden an aufwachsenden Bäumen.

Köhlerei, Pottaschesiederei und die Herstellung von Gerbrinde 
stehen für alte Waldberufe. Einen breiten Raum nimmt die 
Tätigkeit des Waldarbeiters ein mit Schrotaxt, Sachsensäge 
und der ersten Zwei-Mann-Motorsäge. Der Bereich Wald, Wild 
und Jagd beschließt den Rundgang - fast. 

Denn zuletzt wartet noch ein ungewöhnliches Zeitzeugnis 
auf die Besucher: Teile der Pilotenkanzel eines 1944 bei der 
Schwarzmiss abgestürzten englischen Bombers, welche im 
Laufe von 50 Jahren mit einer Fichte verwachsen sind. Auch 
in diesem Jahr haben die Frauen des Kirchenchores das 
Museum in ehrenamtlicher Tätigkeit gründlich gereinigt, alle 

Exponate haben danach wieder ihren Platz gefunden. Das 
Museum ist von Mai bis Oktober jeweils sonntags von 14 bis 
18 Uhr geöffnet. Führungen von Gruppen können vereinbart 
werden mit der Tourist-Info der Stadt Gernsbach (Telefon 
64444), mit G. Knapp (Telefon 40219) oder mit W. Wolf  
(Telefon 6585057). 

Der Ausstellungsraum im Waldmuseum Reichental beinhaltet viel 
Interessantes.  Foto: privat
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Historischer  
Umzug

Info-Abend
Am Mittwoch, 15. Mai, um 18.30 

Uhr findet in der Stadthalle 
Gernsbach eine Info-Veranstaltung 
für die Verantwortlichen der teil-
nehmenden Vereine, Gruppen und 
Institutionen statt. Auch interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich willkommen.

Der historische Umzug mit über 70 
Gruppen und zirka 1.500 Teilneh-
mern stellt sicher einen der Höhe-
punkte des Jubiläumswochenendes 
vom 12. bis 14. Juli zur 800-Jahr-Feier 
Gernsbachs dar. 

Am Fest-Sonntag, 14. Juli, ab 11 Uhr 
wird dabei anhand eines Zeitstrahles 
über acht Jahrhunderte Gernsbachs 
Geschichte eindrucksvoll erlebbar 
gestaltet. Der Umzug beginnt bei der 
Stadthalle und führt über die Wald-
bachstraße, Hofstätte, Stadtbrücke 
in die Bleichstraße. Die Auflösung 
erfolgt etwa in Höhe des Kinos.

Die Projektgruppe „Historischer Um-
zug“ um Michael Chemelli wird dabei 
über wichtige Details zur Umzug-
steilnahme informieren. Neben der 
Umzugsaufstellung sind Fragen wie 
das Teilnehmerverhalten während 
des Umzugs, die Umzugsordnung, 
die An- und Abfahrt historischer 
Fahrzeuge, die Umzugsauflösung 
oder auch die Interaktion mit den 
Zuschauern Themen des Abends. 

Vorgestellt werden auch die Mo-
deratoren des Umzugs, der in der 
Waldbachstraße, bei der Tribüne auf 
der Stadtbrücke und in der Bleich-
straße moderiert wird. Informiert 
werden die Gruppenverantwortli-
chen auch über den ökumenischen 
Gottesdienst, der unmittelbar vor 
dem Umzug auf der Bühne bei der 
Stadthalle stattfindet. 

Führung im Katz’schen Garten

Jetzt blühen die Palmen wieder mit überschwänglichen goldgelben Blütenrispen in Höchst-
form, weshalb am Samstag, 4. Mai, um 14.30 Uhr im Katz’schen Garten eine botanische 
Führung durch die einmalige Palmenzone des mediterranen Kleinods angeboten wird. Die 
ausgepflanzten Blattschönheiten stammen aus vielen Ländern der Erde, wie zum Beispiel aus 
der Pampa Argentiniens, die Blaue Nadelpalme, aus deren Stammgeflecht früher Sonnenhüte 
hergestellt wurden oder die Europäische Zwergpalme, deren Vegetationspunkt in Sizilien als 
Gemüse genossen wurde. Mittlerweile wachsen im Kleinklima des Gartens 15 verschiedene 
Palmen vom Himalaya-Gebirge in Nordindien bis in die westliche Küstenregion Chiles. Wer 
mehr über die grazilen Blattschönheiten und deren Pflege wissen möchte, wird geraten an der 
kostenlosen Führung teilzunehmen. Treffpunkt ist am Pavillon.  Foto: Jürgen Illig

Vortrag: Pergola und die Marken

Josef Kern zeigt in seiner Tonbildschau am Mittwoch, 8. Mai, im MediClin Reha-Zentrum 
Gernsbach Pergola und die Marken in Italien. Pergola ist seit 2010 die Partnerstadt von Gerns-
bach. Beginn 18.30 Uhr im Vortragsraum. Eintritt 3,50 Euro.  Foto: Josef Kern
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Kunstweg am Reichenbach

Öffentliche Führung  
mit Infos zu den Kunstwerken
Am Sonntag, 5. Mai, findet die 

Führung am Kunstweg am Reichen-
bach statt. Die Tour dauert rund zwei 
Stunden und findet bei jedem Wetter 
statt. Der Treffpunkt ist um 11.30 Uhr 
an der Infotafel auf dem Parkplatz im 
Reichenbachtal hinter dem Gewerbe-
gebiet.

Rita Burster, die Kuratorin und Vorsitzen-
de des Vereines, wird Informationen zu 
den Kunstwerken am Wegesrand und 
den Künstlern/-innen geben. Eine der 
Arbeiten, die erst kürzlich am Kunstweg 
installiert wurden, ist der Würfel aus 
Granit des Künstlerpaares Andrea und 
Nikolaus Kernbach. Er sieht aus, als 
wenn er gerade den Hang herab gerollt 
wäre und wie ganz zufällig an einer Stelle 
stecken geblieben ist. Die Skulptur ist 
nicht speziell für den Kunstweg ent-

standen, sie wurde bereits an anderen 
Orten gezeigt, passt sich über seine 
Materialität perfekt seiner Umgebung 
im Nordschwarzwald mit den typischen 
Granitvorkommen an, ohne seine Eigen-
ständigkeit über die Form zu verlieren. 
Der Würfel wird dem Kunstweg am 
Reichenbach noch einige längere Zeit 
erhalten bleiben. 

Dieses Kunstwerk wurde erst kürzlich instal-
liert.   Foto: Andrea und Nikolaus Kernbach

Kurpark

Baumführung
Am Samstag, 11. Mai, um 15 Uhr 

stellt Gisela Plätzer die vielfältige 
Sammlung interessanter Bäume vor, 
die es im Kurpark zu bestaunen gibt: 
Einheimische und exotische Bäume, 
alte Baumriesen, jüngere Bäume und 
Neupflanzungen, die jüngst gefällte 
kranke Baume ersetzen.

Bäume in Parkanlagen sind etwas Be-
sonderes: Dank des meist großen Platz-
angebots erreichen sie ihre typische 
Wuchsform und Größe, die an anderen 
Standorten oft nicht zu sehen ist. Über 
80 besondere Bäume gibt es im Kurpark, 
die in einer Initiative von Gisela Plätzer 
und Rudolf Koch aus über 200 bestimm-
ten Bäumen ausgesucht und beschildert 
wurden. Parallel dazu beschrieben die 
Initiatoren in mehr als 30 Baumporträts 
ausgewählte Bäume im Stadtanzeiger 
mit Foto. 

Zu erfahren ist bei der Führung neben 
Informationen zur Botanik - zum Beispiel 
zu Blüten, Früchten, Blättern, Herkunft 
- auch der ökologische Nutzen für Vögel 
und Insekten, zur Verwendung spezifi-
scher Inhaltsstoffe einzelner Baumteile, 
zur Holznutzung und Interessantes zur 
Kulturgeschichte. 

Eine Anmeldung zur Führung ist nicht 
erforderlich. Die Führung ist kosten-
los. Sie dauert zirka 1,45 Stunden. Bei 
angekündigtem stärkeren Regen bzw. 
Gewitteransage fällt die Führung aus. 
Wetterauskunft bis 14.30 Uhr am 11. 
Mai: Telefon 1797. Treffpunkt: Parkplatz 
am vorderen Kurparkeingang.

Blühende Pracht im Kurpark.  Foto: G. Plätzer

Landratsamt

Geschlossen
Aufgrund einer internen Veranstal-

tung sind am Dienstag, 7. Mai, 
alle Dienststellen des Landratsamtes 
Rastatt geschlossen.

• Rastatt: Landratsamt - Hauptgebäu-
de sowie Außenstelle Schlossgalerie 
(Kapellenstraße 36), Straßenver-
kehrsamt mit Fahrerlaubnisbehörde, 
Kfz-Zulassung und Unterer Straßenver-
kehrsbehörde

• Baden-Baden: Außenstelle Gesund-
heitsamt

• Bühl: Jugendamt mit Allgemeinem 
Sozialem Dienst und Psychologischer 
Beratungsstelle, Forstamt, Flüchtlings-
sozialberatung, Kfz-Zulassungsbehör-
de, Medienzentrum Mittelbaden und 
Pflegestützpunkt

• Forbach: Kommunale Holzverkaufs-
stelle

• Gaggenau: Jugendamt mit Allgemei-
nem Sozialen Dienst und Psycholo-
gischer Beratungsstelle, Forstamt, 
Flüchtlingssozialberatung, Kfz-Zulas-
sungsbehörde und Pflegestützpunkt

Bei dringenden Notfällen wird empfoh-
len, sich direkt mit der örtlichen Polizei-
dienststelle in Verbindung zu setzen. 

Sperrmüll-
börse

Jede Woche haben die Leser die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Ge-
genstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden. 
Anzeigenwünsche können per E-Mail 
an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 
644-732 durchgegeben werden. An-
nahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Wohnwand mit Glasvitrine und 

Beleuchtung, Erle-Nachbildung,  
B: 2,45 m, H: bis 2 m,  
Telefon 01520 4233090

2.  Großes Zelt, gut erhalten,  
Telefon 40975

3.  Couchgarnitur, Leder, blau  
(Drei- und Zweisitzer), mit Tisch; 
Jugendbett mit Nachttisch,  
Telefon 2319

4.  Wechsel-Matratze "Bodyguard" 
mit zwei verschiedenen Härtegra-
den, 1 x 2 m, Telefon 650664  
(abzuholen nach Termin- 
Absprache)
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 
Uhr am Folgetag, Tel. 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Samstag, 4./Sonntag, 5. Mai
Dr. Schmitz, Bismarckstraße 8, Rastatt, 
Telefon 07222 31600

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche

Telefon 07225 98899-2255, Online- 
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 2. Mai
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, 
Weisenbach, Telefon 07224 991780

Freitag, 3. Mai
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr. 30, 
Ottenau, Telefon 07225 70304

Samstag, 4. Mai
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp- 
Str. 12, Gernsbach, Telefon 07224 3806

Sonntag, 5. Mai
St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstr. 85, 
Bad Rotenfels, Telefon 07225 1302

Montag, 6. Mai
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, 
Loffenau, Telefon 07083 524250

Dienstag, 7. Mai
Schwarwald-Vital-Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Mittwoch, 8. Mai
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr

Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 4./Sonntag, 5. Mai
Carmen Hahn, Olga Sotow, Romina Roth, 
Barbara Klumpp, Heike Bäuerle, Carola 
Schwab, Angelika Burkhart-Schillinger, 
Dagmar Freundel

Alle Angaben ohne Gewähr!

Foto: nectarina iStock Thinkstock
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Tour de Murg

Radexpress
Unter dem Motto "bwegt Hin 

& Weg" bringt der Murgtäler 
Radexpress Ausflügler an allen 
Sonn- und Feiertagen vom 1. Mai bis 
20. Oktober von Ludwigshafen über 
Mannheim, Heidelberg, Bruchsal, 
Karlsruhe, Rastatt mit Zustiegen in 
Kuppenheim, Gaggenau, Gernsbach, 
Weisenbach, Forbach-Gausbach 
nach Baiersbronn und Freudenstadt 
Stadtbahnhof. Die Fahrradmitnah-
me ist kostenlos.

Am Samstag, 18. Mai, und am Sams-
tag, 13. Juli, gibt es zusätzlich zwei 
geführte Touren unter Leitung von 
Frank Eisold und seinem Team auf 
der Tour de Murg und am Samstag, 
6. Juli, eine geführte Kirchentour der 
Radfahrerkirche Hörden. 

Für die drei geführten Touren ist eine 
rechtzeitige Anmeldung über die 
Baiersbronn Touristik, Telefon 07442 
84140, notwendig, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist.

Mit dem Baden-Württemberg-Ticket 
und den Tageskarten Regio X Solo 
und Regio X Plus für fünf Personen 
können die Fahrradzüge benutzt 
werden. Der Kauf der Fahrscheine 
ist auch an den Fahrausweisautoma-
ten möglich oder bei den örtlichen 
Verkaufsstellen.

Fahrplanzeiten Murgtäler Radex-
press: 9.21 Uhr ab Rastatt, 9.26 Uhr 
ab Kuppenheim, 9.33 Uhr ab Gagge-
nau, 9.41 Uhr ab Gernsbach, 9.50 Uhr 
ab Weisenbach, 9.58 Uhr ab Forbach-
Gausbach, 10.04 Uhr an Raumünz-
ach, 10.10 Uhr an Schönmünzach 
10.22 Uhr an Baiersbronn,10.31 Uhr 
an Freudenstadt Stadtbahnhof, 10.38 
Uhr an Freudenstadt Hauptbahnhof.

Der erste Nationalparkexpress startet 
am Samstag, 20. Juli, mit Ausstiegen 
für Wanderer in Forbach-Gausbach 
und für Biker in Baiersbronn, die 
jeweils geführt werden. 

Zu dieser Sonderfahrt werden noch 
besondere Informationen veröf-
fentlicht. Weitere Infos unter www.
bwegt.de, www. kvv.de, www.vgf-
info.de, www.bahn.de 

 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie 
im Alten Rathaus
Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr.

Gästebegrüßung, an-
schließend Stadtführung
Nächste Termine am Freitag, 3. und 
10. Mai, jeweils um 13.30 Uhr im Al-
ten Rathaus. Anschließend Stadtfüh-
rung (kostenfrei).

Altstadtsommer 2019
Zwischen Samstag, 14 Uhr, und Mon-
tag, 6 Uhr, ist die Altstadt zwischen dem 
Abzweig Färbertorstraße und Storren-
torstraße für den Kfz-Verkehr gesperrt.

Waldmuseum
Immer sonntags von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Gruppenführung nach Vereinba-
rung mit Günter Knapp, Telefon 40219.

Wanderung mit  
Rainer Schulz rund  
um Schloss Eberstein 
Treffpunkt S-Bahn Haltestelle Oberts-
rot, Dauer: ca. 4 Stunden, Weglänge: 
ca. 5 km. Empfohlen sind feste Schuhe, 
Teilnahme kostenfrei, Spenden werden 
gerne entgegengenommen. Nächster 
Termin: Samstag, 11. Mai, um 11 Uhr.

Veranstaltungen  
auf dem Kaltenbronn
Veranstaltungen auf dem Kalten-
bronn nur mit Anmeldung, Telefon 
655197 oder E-Mail: info@infozent-
rum-kaltenbronn.de

Sulzkar - eine kaum be-
achtete Naturschönheit
Schmale Wege, romantische Bachläu-
fe, alpine Steige, spektakuläre Einbli-
cke ... Das Sulzkar bietet das Erleben 
der urwüchsigen Wildnis des Nord-
schwarzwalds an einem Tag. Es ist eine 
anspruchsvolle Tageswanderung, aber 
wo lässt sich die Mächtigkeit und Grö-
ße der 12.000 Jahren Vergletscherung 
in nur 300 Höhenmeter besser zeigen? 
Und warum finden wir die eiszeitlichen 
Spuren hier überhaupt? Viele Fragen 
zum Landschaftsbild und vielem mehr 
werden für die Teilnehmer verständ-

lich beantwortet. Und die Eindrücke 
des Tages werden bleiben. Bitte Mit-
bringen: Wetterfeste Kleidung, feste 
Schuhe, Vesper. Treffpunkt Waldpark-
platz Lautenhof, Bad Wildbad, Dauer: 
6 Stunden, Weglänge: 13 km, ca. 440 
Höhenmeter, für Interessierte ab 12 
Jahren in guter körperlicher Verfas-
sung (trittsicher, schwindelfrei), Ge-
bühr: 8 Euro mit Anmeldung. Nächster 
Termin: Samstag, 4. Mai, 10 Uhr.

Familientag in der Sonder-
ausstellung „INSEKTEN - 
Kleine Tiere ganz GROSS“
In dieser Ausstellung können Sie 
Insekten einmal so erleben, wie Sie 
sie noch nie gesehen haben: Schauen 
Sie einer Stubenfliege in die riesigen 
Augen oder zirpen Sie selbst wie eine 
Heuschrecke. Faszinierend für Kleine 
und Große! Eintritt für alle 1 Euro. 
Großes Kinderprogramm: Basteln 
und Werken, Tiere beobachten, Ar-
ten kennenlernen, Ausstellungsquiz 
und Gewinnspiel, geführte Wande-
rungen und vieles mehr. Nächster 
Termin: Sonntag, 5. Mai, 11 Uhr.

Faszination Waldameise - 
Familienwanderung
Herrscht hier nun Chaos oder reine 
Perfektion? In dem gigantischen Gefü-
ge aus Nadeln, kleinsten Ästchen und 
Ameisen? Bei einem Ausflug (für Groß 
und Klein) gehen wir auf die Suche 
nach dem größten Ameisenhaufen am 
Kaltenbronn. Dabei gibt es viel zu se-
hen, zu entdecken und vielleicht auch 
zu spüren: Wie sprechen Ameisen 
miteinander? Welchen Aufgaben ge-
hen sie im Ameisenbau oder draußen 
nach? Halten sich Ameisen tatsächlich 
„Haustiere“? Und: was haben die 
Waldameisen mit den Honigbienen 
gemeinsam? Um der spannenden 
Biologie der intelligenten Lebewesen 
auf den Grund zu gehen, geht’s ge-
meinsam über Stock und Stein durch 
den Kaltenbronner Wald. Mitbringen: 
Festes Schuhwerk, nicht kinderwa-
gengeeignet. Treffpunkt Infozentrum 
Kaltenbronn, Dauer: 2 Std., Weglänge: 
ca. 3 km, querwaldein, für die ganze 
Familie, Interessierte ab 6 Jahren, 
Gebühr: 8 Euro/Familie. Nächster 
Termin: Sonntag, 5. Mai, 13 Uhr.
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Bücherei Gernsbach
Neuheiten für Kinder ab 10 Jahren
Prinzessin undercover - Geheimnisse * Connie Glynn: 

Im Internat Rosewood lernen sich die Prinzessin Ellie und Lottie, die gerne Prinzessin wäre, 
kennen und beschließen, die Rollen zu tauschen. Eine Geheimorganisation hat den Auftrag die 
Prinzessin zu beschatten und weiß nun nicht, welche die wirkliche Prinzessin ist.

Die Zeitdetektive - Kolumbus und die Meuterer * Fabian Lenk: 

1492: Kolumbus bricht mit seiner Flotte auf, um den Seeweg nach Indien zu finden, aber auf 
hoher See kommt es zu seltsamen Zwischenfällen. Die Zeitdetektive geraten an Bord der Santa 
Maria mitten in eine Meuterei.

Tausche Kanu gegen Surfboard * Stephanie Polák: 

Maras Mutter nimmt einen neuen Job an und kann deshalb den geplanten gemeinsamen Urlaub 
nicht antreten. Stattdessen soll Mara nun in ein Feriencamp. Kanu fahren mit lauter Fremden, 
Übernachtung im Zelt. Dieser Urlaub kann nur katastrophal werden ...

Die Sockenfresser * Pavel Srut: 

Professor Krausekopf ist den chaotischen Sockenfressern auf den Fersen, die unermüdlich immer nur eine Socke des 
Paares verspeisen.

Der Polarbären-Entdeckerclub - Reise ins Eisland * Alex Bell: 

Gleich bei ihrer ersten Expedition werden vier Junior-Forscher von der Gruppe getrennt und müssen sich gegen Frostel-
fen und fleischfressende Kohlköpfe behaupten. Sie stellen fest, dass sie nur gewinnen können, wenn sie ihre Rivalitäten 
beilegen und sich zusammentun.

Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr

Von-Drais-Gemeinschaftschule

Kofferkonzert: Berliner Philharmoniker zu Gast
Das beste Orchester der Welt“ 

antwortete ein Schüler auf die 
Frage von Projektmanagerin Anne-
gret Rehse, was sich denn hinter den 
Berliner Philharmonikern verberge. 
Und damit begann am Vormittag des 
8. April das beliebte Kofferkonzert der 
Berliner Philharmoniker, die schon das 
zweite Jahr in Folge an der Von-Drais-
Gemeinschaftsschule eine Brücke 
schlagen zwischen höchster Klangkunst 
und jungen „Nachwuchs-Hörern“. 

Rehse und eine „Berliner Abordnung“, 
die beiden Bratschisten Micha Afkham 
und Martin von der Nahmer, demonst-
rierten am Vormittag erneut, dass klassi-
sche Musik nicht nur im großen Opern-
saal stattfinden soll, sondern Musik die 
Wege zu den Menschen suchen muss, 
sie wortwörtlich berühren soll, um so im 
direkten zwischenmenschlichen Kontakt 
Beziehung und folglich Begeisterung 
entstehen zu lassen. Mit ausgewählten 
Bratschen-Stücken von Michel Corrette 

über J. Haydn und Béla Bartók spannten 
die beiden Spitzenmusiker einen sowohl 
zeitgeschichtlich als auch geographisch 
großen Bogen. Mit voluminös-warmen 
Bratschenklängen von dolcissimio bis 
giocoso präsentierten sie die ganze 
Bandbreite der virtuosen Spielkunst und 
gestalteten ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm auf Weltklasse-Niveau.

Mit Metaphern aus dem Fußballspiel 
brachten Rehse und die Musiker den 
Kindern der Klasse 3, 4 und 7 das 
sinfonische Prinzip spielerisch näher. 
„Die Violinen sind wie die Stürmer, die 
Bratschen eher die Verteidiger und die 
Flankenschießer“. Mit viel musikpäda-
gogischem Gespür machten die Gäste 
die „Musik aus der Zeit vor YouTube und 
iPhone“ schmackhaft. Sie sprachen über 
ihre Arbeit im Baden-Badener Festspiel-
haus, die Bedeutsamkeit von Sport und 
ausgleichenden Tätigkeiten im Berufs-
alltag, über virtuose Spieltechniken und 
vieles mehr. Im Anschluss nahmen die 

Schülerinnen und Schüler das Angebot 
zum Fragenstellen rege wahr. Mit gro-
ßem Respekt staunten die Schüler über 
Konzerte mit bis zu 50.000 Zuschauern, 
über eine 200 Jahre alte Bratsche von 
unsagbarem Wert und darüber, wie 
man nach etlichen Castings mit hun-
derten Bewerbern dennoch in diesem 
berühmten Orchester landen kann. „Ob 
sie sich manchmal verspielen“, fragte ein 
Schüler, worauf die Profis schmunzelnd 
entgegneten: „Haben wir heute schon 
ein paar Mal, aber wir machen das so 
gut, dass ihr es gar nicht merkt.“

Afkhams Schlusswort klingt wie eine 
allgemeine Ermutigung für alle Kinder: 
„Ob Bratsche schwer zu spielen ist, das 
ist so eine Frage. Ich glaube, wenn man 
wirklich Lust auf etwas hat, dann schafft 
man es auch!“ Und so endete diese 
nachhaltige und eindrucksvolle Begeg-
nung, als Dankeschön wurde den Gästen 
heimischer Wein von Schloss Eberstein 
und Stadtjubiläums-Honig überreicht. 

„
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 18/2019, 2. Mai

Haushaltssatzung für  
das Haushaltsjahr 2019
Auf Grund von § 81 Abs. 3 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
wird die vom Gemeinderat in der Sitzung 
am 11. März 2019 beschlossene Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
öffentlich bekannt gemacht.

I.
§ 1 Ergebnishaushalt  
und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgen-

den Beträgen:

1.1 Gesamtbetrag der 
ordentlichen Erträge von 35.750.800 €
1.2 Gesamtbetrag der 
ordentlichen Aufwendun-
gen von - 34.853.900 €
1.3 Veranschlagtes or-
dentliches Ergebnis (Sal-
do aus 1.1 und 1.2) von 896.900 €
1.4 Gesamtbetrag der au-
ßerordentlichen Erträge 
von 0 €
1.5 Gesamtbetrag der au-
ßerordentlichen Aufwen-
dungen von 0 €
1.6 Veranschlagtes Son-
derergebnis (Saldo aus 
1.4 und 1.5) von 0 €
1.7 Veranschlagtes 
Gesamtergebnis (Summe 
aus 1.3 und 1.6) von 896.900 €

2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden 
Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Ein-
zahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 35.059.800 €
2.2 Gesamtbetrag der Aus-
zahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von - 31.994.500 €
2.3 Zahlungsmittelüber-
schuss/ -bedarf des 
Ergebnishaushalts (Saldo 
aus 2.1 und 2.2) von 3.065.300 €
2.4 Gesamtbetrag  
der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit von 1.292.000 €
2.5 Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit von - 6.352.000 €

2.6 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von - 5.060.000 €
2.7 Veranschlagter 
Finanzierungs- mittel- 
überschuss/-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 1.994.700 €
2.8 Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von 92.381 €
2.9 Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit von - 249.000 €
2.10 Veranschlagter 
Finanzierungsmittel- 
überschuss/-bedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von - 156.619 €
2.11 Veranschlagte 
Änderung des Finanzie-
rungsmittel- bestands, 
Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von - 2.151.319 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushalts-
jahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigun-
gen), wird festgesetzt auf 8.538.000 €

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 2.500.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden 
festgesetzt
1. für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe  
(Grundsteuer A) auf

800 v. H.

b) für die Grundstücke  
(Grundsteuer B) auf

420 v. H.

der Steuermessbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 370 v. H.
der Steuermessbeträge.

§ 6 Bürgernutzen
Die Bürgergenussauflage wird festge-
setzt auf:

Im Stadtteil Reichental:
je Ster Brennholz 30 €
je fm Külpen 25 €

§ 7 Stellenplan
Der im Haushaltsplan beigefügte Stellen-
plan ist Bestandteil der Haushaltssatzung.

II.
Die Haushaltssatzung und der Haus-
haltsplan sind vollzugsreif. Die Ge-
nehmigung gemäß §§ 86 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung wurde von der 
Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt 
Rastatt, mit Schreiben vom 9. April 2019 
erteilt. Außerdem wurde die Gesetzmä-
ßigkeit gemäß §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 
2 der Gemeindeordnung bestätigt.

III.
Der Haushaltsplan liegt gemäß § 81 Abs. 
3 der Gemeindeordnung in der Zeit vom 
6. bis 14. Mai 2019 im Rathaus (Vorplatz 
Stadtkämmerei) öffentlich aus.
Gernsbach, 26. April 2019
gez. Julian Christ
Bürgermeister

Wirtschaftsplan für das 
Haushaltsjahr 2019
Abwasserbeseitigung Gernsbach

Auf Grund von § 81 Abs. 3 in Verbindung 
mit § 96 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg wird der vom 
Gemeinderat in der Sitzung am 11. März 
2019 beschlossene Wirtschaftsplan 
für das Wirtschaftsjahr 2019 öffentlich 
bekannt gemacht.

I.

1. Erfolgsplan
Erträge 2.415.000 €
Aufwendungen 2.415.000 €
Verlust (-) / Gewinn (+) - €

2. Vermögensplan
Einnahmen 2.501.868 €
Ausgaben 2.501.868 €

3. Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) 1.955.568 €

4. Gesamtbetrag der Ver- 
pflichtungsermächtigungen 3.300.000 €
5. Der Höchstbetrag an  
Kassenkrediten  1.500.000 €
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II.
Der Wirtschaftsplan ist vollzugsreif. Die 
Genehmigung gemäß §§ 87 Abs. 2 und 89 
Abs. 3 der Gemeindeordnung wurde von 
der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt 
Rastatt, mit Schreiben vom 15. April 2019 
erteilt. Außerdem wurde die Gesetzmä-
ßigkeit gemäß §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 
der Gemeindeordnung bestätigt.

III.
Der Wirtschaftsplan liegt gemäß § 81 
Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit 
vom 6. bis 14. Mai 2019 im Rathaus (Vor-
platz Stadtkämmerei) öffentlich aus.

Gernsbach, 26. April 2019

gez. Julian Christ
Bürgermeister

Zahlungsaufforderung
für die 2. Grundsteuerrate 2019

Am 15. Mai 2019 ist die 2. Grundsteu-
errate für das Kalenderjahr 2019 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach
• Sparkasse Rastatt-Gernsbach,  

IBAN: DE83 6655 0070 0060 0027 14, 
BIC: SOLADES1RAS

• Volksbank Baden-Baden*Rastatt, 
IBAN: DE23 6629 0000 0050 0466 05, 
BIC: VBRADE6KXXX

Bei Banküberweisungen sowie bei 
Einsendungen von Verrechungsschecks 
wird dringend gebeten, das Buchungs-
zeichen und den Verwendungszweck 
anzugeben. Einzahlungen ohne diese 
Angaben verzögern die Bearbeitung und 
können zu Fehlbuchungen führen. Bei 
Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für 
jeden angefangenen 
Monat der Säumnis 

einen Säumniszuschlag sowie Mahnge-
bühren zu erheben. Zahlungspflichtigen, 
die der Stadtkasse ein SEPA-Lastschrift-
Mandat (früher: Einzugsermächtigung) 
erteilt haben, wird die Grundsteuer zum 
Fälligkeitstermin abgebucht.

Barrierefreie Wahlräume
für die Kommunal- und Europawahl  
am 26. Mai 2019
Um Bürgern mit Behinderungen die 
Teilnahme an der Wahl zu erleichtern, 
gibt die Stadtverwaltung Gernsbach 
folgende „barrierefreie“ Wahllokale 
bekannt:
• 101 Links der Murg, südlicher Teil, 

Stadthalle, Badener Straße,
• 102 Links der Murg, nördlicher Teil, 

Von-Drais-Schule, Von-Drais-Straße 1
• 202 Rechts der Murg, nördlicher Teil 

städtischer Bauhof, Joseph-Haas-
Straße 26

• 301 Stadtteil Scheuern, Grundschule 
Scheuern, Schwannweg 3

• 501 Stadtteil Lautenbach, Bürgerhaus, 
Eichenstraße 25

• 601 Stadtteil Obertsrot, Ebersteinhal-
le, Obertsroter Straße 42

• 701 Stadtteil Hilpertsau, Kindertages-
stätte Rockertstrolche, Bahnhofstr. 9 - 11

Betroffene Bürger, die in einem anderen 
Gernsbacher Wahlbezirk wohnen, aber 
in einem der angegebenen Wahllokale 
wählen möchten, können beim Bürger-
büro der Stadt Gernsbach, Igelbachstra-
ße 11, 76593 Gernsbach, schriftlich oder 
persönlich einen Wahlschein beantra-
gen. Mit diesem Wahlschein können Sie 
in einem beliebigen Wahllokal in Gerns-

bach wählen. Zur Wahl müssen Sie dann 
diesen Wahlschein und Ihren Personal-
ausweis mitbringen. Die Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros sind:
• Montag: 7.30 bis 16 Uhr
• Dienstag und Mittwoch: 7.30 bis 12 Uhr
• Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr
• Freitag: 7.30 bis 13 Uhr

Der barrierefreie Zugang ins Rathaus ist 
über die Tourist-Info nur zu folgenden 
Öffnungszeiten möglich:
• Montag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
• Montag: 14 bis 16 Uhr
• Donnerstag: 14 bis 16.30 Uhr

Wirtschaftsplan für  
das Haushaltsjahr 2019
Stadtwerke Gernsbach
Auf Grund von § 81 Abs. 3 in Verbindung 
mit § 96 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg wird der vom 
Gemeinderat in der Sitzung am 11. März 
2019 beschlossene Wirtschaftsplan 
für das Wirtschaftsjahr 2019 öffentlich 
bekannt gemacht.

I.
1. Erfolgsplan
Erträge 2.189.500 €
Aufwendungen 2.189.500 €
Verlust (-) / Gewinn (+) - €

2. Vermögensplan
Einnahmen 3.063.400 €
Ausgaben 3.063.400 €

3.  Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen

(Kreditermächtigung) 2.742.700 €

4.  Gesamtbetrag der Verpflich- 
tungsermächtigungen 160.000 €

5.  Der Höchstbetrag  
an Kassenkrediten 1.500.000 €

II.
Der Wirtschaftsplan ist vollzugsreif. Die 
Genehmigung gemäß §§ 87 Abs. 2 und 89 
Abs. 3 der Gemeindeordnung wurde von 
der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt 
Rastatt, mit Schreiben vom 15. April 2019 
erteilt. Außerdem wurde die Gesetzmä-
ßigkeit gemäß §§ 81 Abs. 2 und 121 Abs. 2 
der Gemeindeordnung bestätigt.

III.
Der Wirtschaftsplan liegt gemäß § 81 
Abs. 3 der Gemeindeordnung in der  
Zeit vom 6. bis 14. Mai 2019 im Rathaus  
(Vorplatz Stadtkämmerei) öffentlich aus.

Gernsbach, 26. April 2019

Der Bürgermeister:
gez. Julian Christ
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Arbeitskreis 
Stadtgeschichte

Reparaturarbeiten 
Kleine Reparaturarbeiten wurden im 
Storchenturm durch den Arbeitskreis 
Stadtgeschichte durchgeführt. Einzelne 
Stellen der Innenwand der Turmstube 
mussten ausgebessert werden. Dazu 
wurden die losen Teile entfernt, die Stel-
len angefeuchtet und danach frischer 
Lehm aufgetragen. Unter der fach-
männischen Anleitung von Architekt 
Bernd Säubert widmete sich Annegret 
Kalvelage, die nicht nur Steinbildhauerin 
ist, sondern auch eine Ausbildung in 
Denkmalpflege absolviert hat, dieser 
Aufgabe. Nun ist der Storchenturm 
für die kommende Saison vorbereitet. 
Am Dienstag, 7. Mai, ab 14 Uhr wird 
der Arbeitskreis noch eine Putzaktion 
durchführen, bevor die Öffnungszeiten 
für den Turm starten. Ab Sonntag, 12. 
Mai, wird der Turm wieder regelmäßig 
sonntags von 15 bis 17 Uhr durch den 
Arbeitskreis Stadtgeschichte geöffnet. 
Falls Gruppen oder Schulklassen sich für 
eine Besichtigung interessieren, können 
sie dies über die Touristinfo Gernsbach, 
Telefon 644-44 anmelden. 

Kleine Ausbesserungsarbeiten in der Turm-
stube wurden vom Arbeitskreis Stadtge-
schichte durchgeführt.  Foto: privat

Boulefreunde
Gernsbach 

Sportaktionstag 
Die Sport-Vereine Gernsbachs veran-
stalten anlässlich der 800-Jahr-Feier 

Gernsbach am Samstag, 25. Mai einen 
Sport-Aktions-Tag. Auf fünf Plätzen in 
der Innenstadt können dabei 15 Diszi-
plinen aus verschiedenen Sportarten 
aktiv ausprobiert und erlebt werden. 
Die Disziplinen sind in der Regel vom 
Kindes- bis zum Seniorenalter problem-
los zu bewältigen. Der Spaß an Sport und 
Bewegung steht dabei im Vordergrund. 
Alle Mitglieder der Boulefreunde wer-
den aufgefordert zahlreich an der Aktion 
teilzunehmen. Alle wichtigen Informa-
tionen können einem Flyer entnom-
men werden, der in Kürze verteilt bzw. 
ausgehängt wird. Weitere Mitteilungen 
werden folgen.

Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspendetermin
12 Prozent der Blutspenden werden für 
die Behandlung bei Verletzungen nach 
Unfällen benötigt. Der Frühling ist da. 
Viele Menschen genießen jetzt wieder 
die Zeit im Freien beim Grillen, machen 
einen Fahrrad- oder Motorradausflug. 
Damit steigt das Unfallrisiko. 12 Prozent 
der Blutspenden werden für die Behand-
lung bei Verletzungen nach Unfällen auf 
der Straße, beim Sport und im Haushalt 
benötigt. Die nächste Möglichkeit um 
sich durch eine Blutspende zu engagie-
ren, bietet das DRK am Donnerstag, 9. 
Mai, von 14.30 bis 19.30 Uhr im DRK-
Haus, Am Bachgarten in Gernsbach. Blut 
wird jedoch nicht nur bei Notfall-Ope-
rationen, sondern beispielsweise auch 
im Rahmen einer Geburt eingesetzt. 
Allein 19 Prozent aller Blutpräparate in 

Deutschland werden für Patienten mit 
einer Krebserkrankung benötigt. Aktive 
Blutspender haben dazu beigetragen, 
dass beispielsweise Friederike Stre-
ckenbach gerettet werden konnte, als 
sie wenige Tage nach der Geburt ihrer 
Tochter Ida aufgrund von Blutungen 
in der Gebärmutter mehrere Liter Blut 
verlor. Die folgende Notoperation über-
lebte sie nur dank Blutspenden! Auch 
der 31-jährige Tomek Kaczmarek kann 
heute noch lachen. Er kam mit einem 
Herzklappenfehler zur Welt. Mit 19 
Jahren wurde dann zusätzlich noch eine 
Herzinsuffizienz diagnostiziert. Seine 
weitere Krankheitsgeschichte machten 
vier Herzoperationen nötig. Er überleb-
te, auch weil genügend Blutkonserven 
bereit standen. Bei dieser OP erhielt 
Tomek mehr als 30 Blutpräparate. Zwei 
persönliche Beispiele, die zeigen, wie 
man mit seiner Blutspende tatsächlich 
hilft. Um keinen Blutspendetermin 
mehr zu verpassen bietet das DRK mit 
der Blutspendeapp die Möglichkeit, 
sich via E-Mail oder SMS an den Termin 
erinnern zu lassen. Damit die Blutspen-
de gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Rückrundenauftakt 
Am Samstag starteten die Herren des 
Hockey-Club Gernsbach in die Rückrun-
de. Auf heimischem Platz und bei nass-

AUS DEN VEREINEN

Herrenmannschaft im Jubiläumsjahr.  Foto: Hockey-Club
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kaltem Wetter traf man auf den HC Hei-
delberg. Obwohl man schwungvoll in die 
erste Hälfte startete und das 1:0 erzielen 
konnte, verflog die anfängliche Euphorie 
schnell und das Spiel entwickelte sich zu 
einem zähen Kampf. Heidelberg erzielte 
den Ausgleich und der HCG brauchte ge-
gen eine gute gegnerische Mannschaft 
zu lange, um in die Spur zu kommen. Am 
Ende blieb der gewünschte Erfolg aus 
und das Spiel endete 1:1. Für Gernsbach 
gilt es nun dringend Punkte zu holen, 
da es sonst sehr schwer wird, die Liga 
halten zu können.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Vogelstimmenwanderung
Am Sonntag, 5. Mai wird am frühen 
Morgen den Singvögeln rund um Lau-
tenbach gelauscht. Einige sind den Win-
ter über hier geblieben aber viele der 
Sänger sind jetzt erst aus ihren Winter-
quartieren zurückgekommen. Geführt 
wird die Exkursion (7 km, 300 Hm) von 
Förster Thomas Schlaich. Mitzubringen 
sind: Fernglas, gutes Schuhwerk, gute 
Laune und etwas Geduld. Start um 7 Uhr 
am Festplatz Lautenbach. Infos: Thomas 
Schlaich, Telefon 7663.

Abendtour 
Am Mittwoch, 8. Mai beginnt in Nieder-
bühl eine 8-km-Abendtour und führt 
von dort rund um das Schloss Favorite. 
Treff ist um 18 Uhr am Bf-Gernsbach mit 
PKW (Fahrgemeinschaft). Info: Agnes 
Pliester, Telefon 4473.

Naturfreundestammtisch
Am Donnerstag, 9. Mai, um 19.30 Uhr 
Stammtisch im Wirtshaus „Grammo-
phon“ am Kelterplatz in Gernsbach. Info: 
Kornelia Reiher, Telefon 40472.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Statt am Dienstag findet die Wanderung 
am Mittwoch, 8. Mai statt. Treffpunkt ist 
um 9.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. 
Wir fahren nach Baden-Baden und wan-
dern mit Wiltrud durch das Oosbachtal. 
Für weitere Informationen: Telefon 7510

Mittwochswanderer
Die Wanderer treffen sich am 8. Mai, um 
9.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof zur 

Wanderung auf den Mahlberg. Wir fah-
ren mit der S8 bis nach Gaggenau. Wir 
starten in Gaggenau und wandern über 
den Höhenzug „Heil“, einem Neubau-
gebiet in Gaggenau, zum Michelbacher 
Sportplatz und weiter über den Hau-
bensattel zur Kreuzweghütte und zum 
Bildstock Mayers Bild. Ab dort geht es 
über den Hildebrandtbrunnen steil hin-
auf zum Mahlberg. Bei klarer Sicht bietet 
sich vom Mahlbergturm ein grandioser 
Rundblick, der die Mühen des Aufstiegs 
vergessen lässt. Der Rückweg ins Murg-
tal führt über den Mönchkopfsattel und 
den Wallfahrtsweg hinunter nach Mi-
chelbach und von dort nach Gaggenau 
zur wohl verdienten Einkehr. Die etwa 14 
km lange Wanderung (tiefster Punkt 139 
m, höchster Punkt etwa 613 m) dauert 
etwa vier Stunden. Eine bequemere 
Variante ab Mayers Bild ist möglich. 
Schuhe mit gutem Profil und Stöcke sind 
empfehlenswert. Voraussichtliche Rück-
kehr am Bahnhof Gernsbach wird gegen 
17 Uhr sein. Für weitere Nachfragen: 
Telefon 07225 4431

Seniorenverband öffentlicher 
Dienst BW

Frühjahrsfahrt
Frühjahrsfahrt am Dienstag, 21. Mai 
nach Schwetzingen, Mittagessen im 
Gasthaus "Blaues Loch". Am Nachmittag 
Führung im Schloss Schwetzingen und 
Freizeit zum Bummeln und Kaffeetrin-
ken. Abschluss am Abend im Spar-
gelrestaurant Böser in Forst. Abfahrt 
in Gernsbach am Bahnhof 8.50 Uhr. 
Anmeldungen bitte bis Samstag, 11. 
Mai bei Hermann Fleischmann, Telefon 
07225 2979 oder Helmut Kleinbölting, 
Telefon 07222 9848272.

Ski-Club
Gernsbach 

Frühlingsradfahren
In der erste Aprilwoche waren wieder 
acht Radfreunde vom Skiclub zusammen 
mit drei Kameraden des VTT-Tonic de 
Baccarat auf Mallorca zum Frühlingsrad-
fahren unterwegs. Der Klassiker nach 
Cala Figuera stand gleich am ersten Tag 
auf dem Programm. Bei den gemein-
samen Ausfahrten vom Hotel an der 
Platja de Palma aus, wurden Ziele wie 
Canyamel, Port Andratx oder Port de 
Pollenca angefahren. Ein Teil der Gruppe 
war in diesem Jahr auch mal wieder bis 
Formentor unterwegs. Über den Coll de 
Soller nach Deija und Valldemossa, die 
Auffahrt nach Galilea oder nur entlang 
der Südküste. Fernab des Massentouris-
mus vermittelte Mallorca den Teilneh-
mern jeden Tag wieder landschaftlich 
wunderschöne Eindrücke. 2020 kom-
men wir wieder.

Sozialverband VdK

Jahresausflug 
Am Samstag, 18. Mai haben wir unseren 
diesjährigen Ausflug nach Germersheim 
und zur Straußenfarm nach Rülzheim 
mit der Bahn geplant. Abfahrt ab 8.40 
Uhr in Forbach und 9 Uhr in Gernsbach, 
weitere Zusteigemöglichkeiten an den 
einzelnen Bahnhöfen. Ankunft in Ger-
mersheim ca. 10.37 Uhr. Die Rückfahrt 
ist auf ca. 18 Uhr geplant. Änderungen 
möglich. Je nach Wetterlage. Hierzu sind 
alle Mitglieder des Ortsvereins Murgtal 
recht herzlich eingeladen. Auch Gäste 

Mallorca 2019 - wieder mit Freunden aus Baccarat.  Foto: Ski-Club
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und Mitglieder anderer Ortsverbände 
sind hierzu immer gerne willkommen. 
Verbindliche Anmeldung ab sofort bis 
5. Mai bei Christa Heck Telefon 07225 
76285, Handy 0176 6448 3990 oder E-
Mail:.vdk.christa.heck@kabelbw.de.
Fahrkarten werden von uns besorgt.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Musik für Herz und Seele
Über die Grenzen des Murgtals hinaus 
kennt man die Stadtkapelle Gernsbach 
mit ihrem vielfältigen Repertoire an 
Polka, Marsch, Unterhaltungsmusik und 
modernen Stücken. Nach dem großen 
Erfolg mit dem ersten Kirchenkonzert im 
Jahr 2017 präsentiert sich „die andere 
Stadtkapelle“ am Samstag, 11. Mai, 
um 19 Uhr wieder mit einem Konzert 
in der katholischen Liebfrauenkirche in 
Gernsbach. In einem interessanten und 
abwechslungsreichen Programm von 
„A“ wie „Andante aus der neuen Welt“ 
bis „Y“ wie „You raise me up“ sollen 
die Zuhörer für ein paar Stunden dem 
Stress, der Hektik und den Sorgen des 
Alltages entfliehen. Von getragenen 
Stücken bis hin zur Swing-Nummer zeigt 
die Stadtkapelle ihr anderes Gesicht. 
Gesanglich unterstützt bei einzelnen 
Titeln durch Lisa Yardley. Unter er-
fahrenen Solisten wird erstmals auch 
eine Jungmusikerin am Solomikrofon 
stehen und ihr Können an der Querflöte 
zeigen. Außerdem werden zwei Titel 
uraufgeführt, einer davon nach einem 
Klavierstück speziell für die Stadtkapelle 
Gernsbach arrangiert. Mehr wollen wir 
noch nicht verraten. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen.

Turnverein 
Hilpertsau 1920

Wanderung
Am Sonntag, 5. Mai, findet die nächste 
"Fit-und-Gesund-Wanderung" statt. 
Alle sind herzlich eingeladen. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr an der Grundschule in 
Hilpertsau, zur Bildung von Fahrgemein-
schaften. Die Wanderstrecke über ca. 11 
km und 450 Höhenmeter führt uns zu 
den Gertelbachwasserfällen, Wieden-
felsen und Hertahütte. Eine Einkehr ist 
im Gasthaus Kohlbergwiese vorgesehen. 
Die Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden.
Anmeldung und weitere Infos bei Bern-
hard Gerstner, Telefon 50631.

Förderverein Schwimmbad
Obertsrot

Arbeitseinsatz
Zur Beckenreinigungsaktion fanden sich 
etwa zwanzig Helfer ein, sodass bereits 
nach drei Stunden zünftig gevespert 
werden konnte. Trotzdem gibt es noch 
einiges zu tun. Die Außenanlagen sollen 
am Samstag, 4. Mai, ab 9 Uhr hergerich-
tet werden, damit sich unser Schwimm-
bad auch den Badegästen gut präsen-
tieren kann. Sollte es regnen, verschiebt 
sich der Arbeitseinsatz auf Samstag, 11. 
Mai, ab 9 Uhr. Je mehr Helfer sich einfin-
den, desto schneller geht es auch und 
die Arbeit macht dann auch mehr Spaß. 
Der Förderverein Schwimmbad Oberts-
rot freut sich über jede helfende Hand.

Fußball-Club
Obertsrot

Steinmauern zu Gast
Der FC Obertsrot erwartet im Kampf um 
den Aufstieg am Sonntag, 5. Mai, den FV 
Steinmauern. Das Spiel in der Kreisliga 
A, Staffel Nord wird um 15 Uhr auf dem 
Hungerberg angepfiffen. Das Vorspiel 
der zweiten Mannschaften beginnt um 
13.15 Uhr.

Noch einige Restplätze
Die Alt-Herren-Abteilung des FCO un-
ternimmt vom 29. Mai bis 3. Juni einen 
Ausflug in die Region der Partnerstadt 
Pergola in den Marken. Auch Nicht-Mit-
glieder können mitfahren. Es sind noch 
einige Restplätze frei. Wer Interesse hat, 
kann sich bei Stephan Juch, mobil 0162 
6134456, melden. Für alle Teilnehmer 
findet am Montag, 6. Mai, um 18 Uhr ein 
Infoabend in der Alten Tanke statt. Dort 
wird dann auch die Anzahlung in Höhe 
von 50 Euro kassiert.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Kräuterabend
Am Donnerstag, 9. Mai, steht beim 
Obst- und Gartenbauverein Obertsrot-
Hilpertsau der nächste Kräuterabend 
mit Kräuterfachfrau Frauke Grötz auf 
dem Programm. Beginn ist um 19 Uhr. 
Im Mittelpunkt werden die Frühlings-
kräuter wie Löwenzahn, Brennnessel, 
Bärlauch, Gänseblümchen und viele 
mehr stehen, da die Natur uns zu jeder 

Jahreszeit die passenden Kräuter 
schenkt. Sie haben dringend benötigte 
Inhaltsstoffe und füllen so unsere leeren 
Batterien wieder auf. Die Teilnehmer ler-
nen entschlackende und blutreinigende 
Kräuter kennen, beschäftigen sich mit 
ihrer Wirkungsweise und ihrer Verwen-
dung und stellen einen Frühjahrstee 
und ein energiebringendes Salatgewürz 
her. Mitzubringen sind: Schneidebrett, 
Messer, Tasse und zwei kleine Gläschen. 
Der Abend kostet für Vereinsmitglieder 
8 Euro, für Nichtmitglieder 12 Euro. Um 
eine Voranmeldung beim 1. Vereins-
vorsitzenden Walter Schmeiser (walter.
schmeiser@online.de oder Telefon 
50837 wird gebeten. Die Veranstaltung 
findet im Schulungsraum der Freiwilli-
gen Feuerwehr Obertsrot statt.

Turnverein 1906
Obertsrot

Jahreshauptversammlung
Der Turnverein Obertsrot lädt am Sams-
tag, 18. Mai, ins Kirchl Obertsrot zur 
Jahreshauptversammlung ein. Beginn ist 
um 19 Uhr. Ein Vesper wird angeboten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Einleitende Worte des 1. Vorsitzenden
4. Jahresrückblick des Schriftführers
5.  a) Darlegung der Finanzlage
 b)  Bericht der Kassenprüfer und 

Entlastung
6.  Aktivitätsbericht des Abteilungsleiters 

Turnen und Gymnastik
7. Ehrungen
8. Benennung des Wahlleiters
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes
12. Schlusswort
Anträge zur Tagesordnung können bis 
eine Woche vorher beim Vereinsvor-
sitzenden Arnold Weiler, schriftlich 
angemeldet werden. Der Turnverein 
freut sich über eine rege Beteiligung der 
Mitglieder und ein gemütliches Beisam-
mensein im Kirchl.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Jubiläumskonzert
1999 übernahm Diana Jourdan den Takt-
stock in unserem Musikverein Orgelfels 
Reichental und war somit die erste Frau 
am Dirigentenpult eines Blasmusikver-
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eins im Murgtal. Unter ihrer musikali-
schen Leitung umrahmten wir bisher 
viele Veranstaltungen und Feste, regio-
nal sowie überregional und begeisterten 
das Publikum durch unsere Konzerte. 
Hervorzuheben sind dabei das Konzert: 
„10 Jahre Dirigentin Diana Jourdan“ 
2009 und 2016 die Jubiläumskonzerte 
„125 Jahre Blasmusik in Reichental“ mit 
der Bezirksjugendkapelle Murgtal und 
das Kirchenkonzert mit dem Chor „Uc-
celli Canori“. Seit sie das Dirigat bei uns 
übernahm, bringt Diana Jourdan frischen 
Schwung und jede Menge neue Ideen 
in unser Orchester. So stellt sie zum 
Beispiel das traditionelle Muttertagskon-
zert jedes Jahr unter ein neues Motto. 
Von 2011 bis 2013 leitete sie auch unsere 
Jugendkapelle und war als Ausbilderin 
tätig. Ihr musikalisches Talent hat sie an 
ihre zwei Töchter weitergegeben, beide 
spielen im Klarinettenregister mit. Dass 
unser Musikverein mittlerweile aus rund 
50 Musikerinnen und Musikern im Alter 
von 11 bis 69 Jahren besteht, ist in erster 
Linie unserer engagierten Dirigentin 

geschuldet, die sich durch ihre musikali-
sche Führungsqualität und ihre Geduld 
in Stresssituationen auszeichnet. Mit 
einem Konzert feiern wir Diana Jourdans 
20-jähriges Jubiläum in unserem Musik-
verein Orgelfels, in welchem auf ihren 
Wunsch, ehemalige Musiker unseres 
Vereins sowie musikalische Wegbeglei-
ter mitwirken werden. Für unser Konzert 
in der Stadthalle in Gernsbach am Sams-
tag, 18. Mai, um 19 Uhr gibt es Karten bei 
allen Musikern oder Reservierung bei 
Edith Wieland, Telefon 6970467 oder an 
der Abendkasse. Einlass ist um 18 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein
Reichental

Prominenter Besuch
Es ist eine Premiere: Der Obst- und 
Gartenbauverein Reichental empfängt 
am Freitag, 24. Mai, 19 Uhr, einen pro-
minenten Schauspieler in der Kelter des 
Höhenstadtteils. Mit Peter Schell kommt 
ein Mime, der von Anfang an eine 

Hauptrolle in der bekannten SWR-TV-Se-
rie „Die Fallers“ spielt. Unter dem Motto 
„Was Sie schon immer über ‚Die Fallers‘ 
wissen wollten“, erzählt er von Erlebnis-
sen und Anekdoten bei den Dreharbei-
ten für die inzwischen über 1.000 Folgen 
über die Schwarzwaldfamilie, die auch 
eine Verbindung nach Reichental hat. 
Die Kirche des Gernsbacher Stadtteils ist 
im Vorspann der TV-Dauerbrenners zu 
sehen und die Schauspieler drehen auch 
immer mal wieder im Fachwerkdorf. 
Dort können ihn „Fallers“-Fans hautnah 
erleben und auch selbst Fragen an den 
beliebten Schauspieler stellen. Bei den 
„Fallers“ spielt der gebürtige Schweizer 
Peter Schell den Bauer Karl Faller. Der 
Abend mit Peter Schell könnte der Auf-
takt für weitere Veranstaltungen in der 
schmucken Kelter in Reichental sein. Sie 
bildet mit dem Waldmuseum und dem 
künftigen Dorfladen ein besonderes 
Ensemble im Fachwerkdorf, steht aber 
die meiste Zeit leer. Sie mit Leben zu 
füllen ist ein Anliegen von Udo Janetzki, 
dem Vorsitzenden des Obst- und Garten-
bauvereins. Die funktionsfähige Kelter 
verfügt über eine Presse aus dem Jahr 
1956. Mit Geldern der Stadt und aus 
dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum wurde sie von OGV-Mitgliedern 
zum Jubiläum 675 Jahre Reichental im 
Jahr 2015 saniert und verarbeitet bis 
heute Obst aus den umliegenden Streu-
obstwiesen. Das ist auch ein Beitrag 
zur Landschaftspflege, betont Janetzki. 
Karten zum Preis von 8 Euro gibt es im 
Vorverkauf unter Telefon 40501 bei Udo 
Janetzki oder per Mail an uj40501@
aol.com. An der Abendkasse kosten die 
Karten zehn Euro. 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
PAULUSKIRCHE
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst, Paulus-Kirche, 
Pfarrer Scholz

Dienstag, 7. Mai
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor,  
Paulus-Saal, R. Peuker

Mittwoch, 8. Mai
9.30 Uhr fit im Alltag, Staufenberghalle, 
B. Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Paulus-Saal, Pfarrer Scholz
18 Uhr KABA, Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

ST. JAKOBSKIRCHE
Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach
Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, Telefon 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de
Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr, 
zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr
Freitag, 3. Mai
18.30 Uhr Probe Bläserkreis 
20 Uhr Probe St. Jakobskantorei
jeweil im Karl-Barth-Haus
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Saft), Pfarrer Ulrich Eger

Dienstag, 7. Mai
9.30 Uhr Krabbelgruppe 
16 Uhr ökumenischer Gottesdienst im 
Murgtalwohnstift, Pfarrer Ulrich Eger

Mittwoch, 8. Mai
14.15 Uhr Probe in der Kirche der 
Konfirmanden/-innen

Donnerstag, 9. Mai
16 Uhr ökumenischer Gottesdienst im 
ASB, Pfarrer Ulrich Eger

Konfirmationsjubiläum
Am Sonntag, 2. Juni, wird in der St. 
Jakobskirche das Jubiläum der Goldenen 

Für die vielen Musiker mussten die Proben in die Turnhalle verlegt werden.  Foto: privat
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und Diamantenen Konfirmation gefei-
ert. Zu diesem Gottesdienst werden 
die Jubilarinnen und Jubilare, die vor 
50 oder 60 Jahren, 65 oder sogar vor 
70 und 75 Jahren konfirmiert wurden, 
sehr herzlich eingeladen. Eingeladen 
sind natürlich auch alle, die andern-
orts konfirmiert und nach Gernsbach 
zugezogen sind. All diejenigen, die nicht 
angeschrieben wurden, möchten sich 
bitte im Pfarramt, Telefon 3394, melden 
um eine Einladung zu erhalten.

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Büroöffnungszeiten
Hauptstraße 55, Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüro
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach, außer 
am Montag, 6. Mai. 

"Nimm dir Zeit - gönn dir Gott" entfällt
Der angekündigte "Geistliche Abend" 
am 8. Mai in Gernsbach im Marienhaus 
muss leider entfallen.

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr heilige Messe
Dienstag, 7. Mai
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr heilige Messe
Mittwoch, 8. Mai
8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Frauen-
gottesdienst, anschließend Frühstück im 
Marienhaus 
18.30 Uhr "Nimm dir Zeit - gönn dir 
Gott" entfällt
Donnerstag, 9. Mai
16 Uhr Kommunionweg-Gottesdienst - 
heilige Messe
Gemeindeteam Gernsbach
Am Montag, 6. Mai, um 20 Uhr Treffen 
im Marienhaus. 

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach
Freitag, 3. Mai
16 Uhr Probe der Erstkommunionkinder 
mit Segnung der Andachtsgegenstände

Samstag, 4. Mai
16 Uhr Ministrantenprobe für die Erst-
kommunion

Sonntag, 5. Mai
10 Uhr heilige Messe zur Erstkommuni-
on mit dem Projektchor 
18 Uhr Dankandacht

Kaffeenachmittag entfällt
Der auf 8. Mai angekündigte Gemein-
dekaffee muss leider entfallen, da die 
Renovierungsarbeiten für die neue 
Küche im Kirchensaal noch nicht abge-
schlossen sind. Ein neuer Termin wird 
bekannt gegeben.

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde
Obertsrot/Hilpertsau

Freitag, 3. Mai
18.30 Uhr heilige Messe mit Aussetzung

Samstag, 4. Mai
14.30 Uhr Taufe von Nico Elias Baldes

Sonntag, 5. Mai
10.30 Uhr heilige Messe entfällt
18.30 Uhr Maiandacht entfällt

Montag, 6. Mai
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta
18.30 Uhr heilige Messe in der Krypta

Donnerstag, 9. Mai
18.30 Uhr eucharistische Anbetung
in der Krypta

Muttertagskaffee der kfd
Am Freitag, 3. Mai, um 15 Uhr im Bern-
hardusheim mit kleinem Programm zum 
Frühjahr.

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental
Samstag, 4. Mai
18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 9. Mai
18.30 Uhr heilige Messe als Seelenamt 
für Anna Klumpp

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Donnerstag, 2. Mai
20 Uhr Gottesdienst
Freitag, 3. Mai
19 Uhr Jugendorchesterprobe
20 Uhr Jugendchorprobe
jeweils in Karlsruhe-Neureut
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst
9 Uhr Jugendorchesterprobe
9.30 Uhr Jugendchorprobe
10 Uhr Jugendgottesdienst
jeweils in Karlsruhe-Neureut
Montag, 6. Mai
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Karlsruhe-Mitte

Dienstag, 7. Mai
20 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 8. Mai
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 2. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. 
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 4. Mai
18 Uhr öffentlicher Vortrag
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 5. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin M. Eger. Kollekte: Arbeit des 
Deutschen Evangelischen Kirchentags

Montag, 6. Mai
20 Uhr Probe des Lobpreischores in der 
Kirche in Forbach

Dienstag, 7. Mai
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s  
besser!“ Gemeinsames Mittagessen  
im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter 
Telefon 07228 2344, Pfarrerin Eger  
oder Telefon 1434, Marlies Fritz
19.30 Uhr Visitation

Mittwoch, 8. Mai
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Probe der Konfirmation in der St. Jakobs-
kirche Gernsbach

Donnerstag, 9. Mai
15 Uhr Senioren-Kaffee im Café Henriet-
te in Forbach 


